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Unscharf 

Konturen verwischen 

Welt gesäumt in Dunkelheit 

Licht in weiter Ferne 

 

Geräusche hier  

Geräusche da 

Nicht wirklich laut 

Aber doch wahrnehmbar 

 

Eine Welt zum Träumen 

Gedanken schweifen zu lassen 

Nichts hält auf und begrenzt 

Außer der eigene Horizont 

 

Ich fühle mich frei 

Wie an einem Ort 

Als wenn ich fliegen könnte 

Alles überspannen könnte 

Und keine Grenzen mehr kenne 

 

Erst, wenn die Sonne wieder wacht 

Und die Hektik des Tages erwacht 

Endet die Gedankenreise 

Doch nur fürs Erste 

Bis zur nächsten Nacht 
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